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FEST. Um 10 Uhr ziehen die Mu-
sikkapelle Thaur sowie die Jung-
schuhplattler von Thaur zusam-
men mit den Gemüsebauern durch 
die Altstadt, vom Stiftsplatz quer 
über den Oberen Stadtplatz zum 
Rathaus der Stadt. Begleitet wird 
der Einzug von den Massey Fergu-
son Oldtimer-Traktoren aus Thaur 
und den aufgeschmückten Radies-
chen-Wägen. Das Fest wird durch 
den Anstich des Freibier-Fasses 
von den Bürgermeistern von Hall 
und Thaur gemeinsam mit Radies-
chenprinzessin Anna eröffnet.

Jede Menge Schmankerln
Um das leibliche Wohl der Be-
sucher kümmern sich die Thau-
rer Bauern und Bäuerinnen und 
bieten verschiedenste Frühlings-
Schmankerln, Radieschen-Burger, 
Radieschensuppe, traditionelle Ki-
achl und verführerische selbstge-
machte Kuchen an. Mit den Tiroler 
Biopilzen präsentieren sich neben 
den frischen Gemüseprodukten 
noch weitere hochwertige kulina-
rische Spezialitäten, produziert in 
der Region. 
Die Bäckerei Therese Mölk stellt 
sich der Herausforderung, ein Rie-
sen-Radieschenbrot zu backen. In 
eigens angefertigten XXL-Backfor-
men wird das Brot gebacken, mit 
dem LKW in die Haller Altstadt 
geliefert und dort vor Ort von vie-

len fleißigen Helfern des Thaurer 
Sozialvereins mit Bio-von-Berg-
Butter bestrichen und mit frischen 
Radieschen und Kresse aus Thaur 
belegt. Mit dem Erlös aus dem Ver-
kauf unterstützt der Verein bedürf-
tige Personen und Familien.

Musik, Tänze und Auftritte
Am Vormittag unterhalten ab-
wechselnd die Musikkapelle Thaur 
mit schwungvollen Stücken und 
die Jungschuhplattler-Gruppe 
aus Thaur mit verschiedensten 
Tänzen und Auftritten das Publi-
kum. Am Nachmittag übernehmen 

die Blechpatrioten aus Rum: Die 
acht Musikanten spielen in Ori-
ginalbesetzung von „Die kleinen 
Egerländer“ und unterhalten mit 
neuen Kompositionen von Böh-
misch-Mährischer Blasmusik inkl. 
den ewigen Klassikern, Polkas, 
Walzer bis hin zum Schlager. Von 
13 bis 16 Uhr.

Kinderprogramm
Für die kleinen Besucher stehen 
im Altstadtpark der Sinneparkour, 
eine Gemüse-Schnitzstation und 
viele tolle Spiele der KinderEvent-
Agentur NiMa’s bereit. 

INFORMATION
Programm Radieschenfest
•	10 Uhr: Feierlicher Einzug und 

Eröffnung des Festes
•	10 bis 13 Uhr: Musikkapelle 

Thaur, Jungschuhplattler 
Thaur und Moderation Michael 
Feichtner

•	10 bis 15 Uhr: Kinderstation 
Radieschen Radieschen!

•	Ab 13 Uhr: Die Blechpatrioten

Ein Fest für die roten Knollen
Am Samstag, 26. April feiern die Gemüsebauern das Radieschenfest im Mittelpunkt ihrer Genussregion. 
Beim traditionellen Saisonauftakt in Halls Altstadt werden die Radieschen als Frühlingsboten gefeiert.

Radieschenprinzessin Anna präsentiert die Genussregion beim Fest.
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Jakob Patsch 
Pfarrer von Hall in Tirol 

Ostern – Vom Tod 
zum Leben 
Jesus ist grausam zu Tode 
gekommen. Auf Betreiben der 
jüdischen Obrigkeiten – unter dem 
Vorwand, dass es sich um einen 
politischen Aufwiegler handle – 
verurteilt der römische Prokurator 
Pontius Pilatus Jesus zum Tod und 
lässt ihn am Kreuz hinrichten. Josef 
von Arimathäa, wohl ein heimlicher 
Anhänger Jesu, sorgt dafür, dass er 
ein würdiges Grab bekommt. 
Drei Tage nach Jesu Tod finden 
Frauen, die Jesus bis zum Tod 
begleitet haben, das Grab leer. 
Männer und Frauen aus dem 
Jüngerkreis bezeugen, dass der 
Gekreuzigte sich ihnen als der Le-
bendige zu erkennen gegeben hat. 
Diese alles verändernde Erfahrung 
führt dazu, dass die Botschaft von 
der Auferstehung Jesu sich aus-
breitet wie ein Lauffeuer – zunächst 
in Jerusalem, dann im Mittelmeer-
raum und schließlich in der ganzen 
Welt. Das menschlich Unmögliche 
ist von Gott her möglich, ja wirklich 
geworden. Das Leben und nicht der 
Tod hat das letzte Wort; die Liebe 
hat über den Hass und die Gewalt 
den Sieg davongetragen. Der Tod ist 
keine Endstation mehr, sondern das 
Tor zum neuen und ewigen Leben 
bei Gott. Dass Gott Jesus nicht im 
Tod ließ, ist Grund zur Hoffnung 
auf unsere eigene Auferstehung. 
Die Osterbotschaft ist keine 
Vertröstung und keine Flucht aus 
dieser Welt, sondern drängt zum 
Engagement für Frieden, Gerechtig-
keit und einen sorgsamen Umgang 
mit der Schöpfung. Sie macht uns 
zu Anwälten des Lebens. 
Frohe und gesegnete Ostern! 
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 17. April: Marien-Apo-
theke, Dörferstraße, Absam ❚ Freitag, 
18. April: St. Magdalena-Apotheke, 
Unterer Stadtplatz ❚ Samstag, 19. 
April: Haller Lend Apotheke, Brocken-
weg ❚ Sonntag, 20. April: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg 

❚ Montag, 21. April: Paracelsus Apo-
theke, Kirchstraße, Mils ❚ Dienstag, 
22. April: Marien-Apotheke, Dörfer-
straße, Absam ❚ Mittwoch, 23. April: 
Apotheke Rumer Spitz, EKZ Interspar, 
Serlesstraße 11  ❚ Donnerstag, 24. 
April: St. Magdalena-Apotheke, 
Unterer Stadtplatz ❚ Freitag, 25. April: 
Haller Lend Apotheke, Brockenweg 
❚ Samstag, 26. April: Apotheke St. 
Georg, Dörferstraße 2, Rum ❚ Sonntag, 
27. April: Kur- und Stadtapotheke 
Hall, Schumacherweg ❚ Montag, 28. 
April: Paracelsus Apotheke, Kirch-
straße, Mils ❚ Dienstag, 29. April: 
Marien-Apotheke, Dörferstraße, Absam 
❚ Mittwoch, 30. April: St. Magda-
lena-Apotheke, Unterer Stadtplatz 
❚ Donnerstag, 1. Mai: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 19. April: Dr. Josef Gasser, 
Wallpachgasse 2, Hall,  
Tel. 05223/44423;  
Sonntag, 20. April: Dr. David 
Sprenger, Thurnfeldgasse 4a, Hall,  
Tel. 05223/56711;
Montag, 21. April: Dr. Verena 
Elisabeth Stix, Straubstraße 1a, Hall, 
Tel. 05223/5499941;
Samstag, 26. April: Dr. Susanne 
Wolf, Schlossergasse 1/Top 7, Hall, 
Tel. 05223/22722;  
Sonntag, 27. April: Dr. Günther 
Würtenberger, Salzbergstraße 93, 
Absam, Tel. 05223/53280;
Donnerstag, 1. Mai: Dr. Ursula Zangl, 
Kaiser-Max-Straße 37, Hall, Tel. 
05223/57060;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr  
Sa, 19./So, 20. April: Dr. Bischel 
Alexander, Stiftgasse 7, Innsbruck, 
Tel. 0512/585868; 
Dr. Tursky Annika, Dorfstraße 17, 
Kematen, Tel. 05232/2265;
Mo, 21. April: Dr. Unterholzner 
David, Dörferstraße 43, Absam, Tel. 
05223/56300; DDr. Weger Marcellus, 
Rathausgalerien/Anichstraße 8/4, 

Innsbruck, Tel. 0512/571988;
Sa, 26./So, 27. April: Dr. Ehrmann 
Helmut, Bürgerstraße 12/3.St., Inns-
bruck, Tel. 0512/572600; ZA Seifert 
Reinhard, Bahnhofstraße 18, Weer, 
Tel. 05224/67235;
Do, 1./Fr, 2. Mai: Dr. Fabrizi Paul, 
Leopoldstraße 50, Innsbruck, Tel. 
0512/5866550; DDr. Weimershaus 
Christine Margitta, Gries 26, Götzens, 
Tel. 05234/33264;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Gründonnerstag, 17. April:
19 Uhr Abendmesse mit dem Kirchen-
chor, Sammlung für das Herz-Jesu-
Kloster, Chormusik von Ola Gjeilo mit 
dem Chor der Pfarre St. Nikolaus, 
Leitung: Hannes Hadwiger
Karfreitag, 18. April:
8 Uhr Kreuzwegandacht
11 – 13 Uhr Fastensuppe im Kurhaus
14 Uhr Kreuzweg für Familien, Treff-
punkt: Pfarrkirche Thaur
14:30 Uhr Kreuzweg im Haus zum 
Guten Hirten
15 Uhr Andacht zur Todesstunde mit 
dem Kirchenchor
19 Uhr Liturgiefeier: Chormusik von 
Ingegneri, Vittoria und Bach mit dem 
Chor der Pfarre St. Nikolaus, Leitung: 
Hannes Hadwiger
Karsamstag, 19. April:
8 Uhr Trauermette
10–18 Uhr „Grabwache“
21 Uhr Feier der Heiligen Osternacht: 
Musik für Chor, Blechbläser und 
Orgel von Gustav Holst, Robert Hobby 
u.a., Chor und Bläser der Pfarre St. 
Nikolaus, Leitung: Hannes Hadwiger 
Ostersonntag, 20. April:
10 Uhr Osterfestgottesdienst mit 
Chor der Pfarre St. Nikolaus unter der 
Leitung: Hannes Hadwiger, Joseph 
Haydn: Theresienmesse, Hob.XXII: 12, 
G. F. Händel: Halleluja
•	Jana Stadlmayr, Sopran
•	Anna-Katharina Tonauer, Alt
•	Patrik Reiter, Tenor
•	Oliver Sailer, Bass
19 Uhr Abendmesse
Ostermontag, 21. April:
9:30 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Kinderchor Cantini
Sonntag, 27. April:

10 Uhr Pfarrgottesdienst mit 
KinderKirche und Rundfunküber-
tragung ORF (Ö2)
19 Uhr Abendmesse
Mittwoch, 30. April:
8:30 Uhr Rosenkranz
9 Uhr Messe
Freitag, 2. Mai:
19 Uhr Florianifeier der Feuerwehr

St. Franziskus/Schönegg:
Gründonnerstag, 17. April:
19 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
anschließend stille Anbetung in der 
Kapelle bis 21 Uhr
Karfreitag, 18. April:
19 Uhr – Feier vom Leiden und Sterben 
Christi
Karsamstag, 19. April:
9–17 Uhr Einladung zum Besuch 
des Ostergrabes; 21 Uhr Feier der 
Osternacht anschließend Agape
Ostersonntag, 20. April: 9:30 
Uhr - Österlicher Festgottesdienst 
mit Kinderelement und anschließend 
Ostereiersuche
Ostermontag, 21. April:
10:30 Uhr Gottesdienst gemeinsam 
mit der Gehörlosenseelsorge
Dienstag, 22. April:
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
Donnerstag, 24. April: 
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
Freitag, 25. April: 
19 Uhr Taize Gebet
Samstag, 26. April:
19 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 27. April:
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag, 29. April:
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
19.30 Uhr Tanzabend – Motto: Schö-
negger Tanzabend am Internationalen 
Welttanztag
Mittwoch, 30. April: 
14 - 17 Uhr SeniorenTreff
Donnerstag, 1. Mai: 
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Mittwoch 
8 Uhr; Samstag 19 Uhr; Sonn- und 
Feiertage 10 Uhr
Gründonnerstag, 17. April:
7 Uhr Stundengebet
19 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl
Karfreitag, 18. April:
7 Uhr Stundengebet
19 Uhr Feier vom Leiden und  
Sterben Jesu Christi
Karsamstag, 19. April:
7 Uhr Stundengebet
19 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag, 20. April:
10 Uhr Hochfest der Auferstehung 
Christi

Ostermontag, 21. April:
10 Uhr Festgottesdienst
Beichtzeiten: Karfreitag 11-12 Uhr und 
17–18 Uhr, Karsamstag 9-12 Uhr;

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr
Gründonnerstag, 17. April:
19 Uhr Hl. Messe
Karfreitag, 18. April:
19 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 19. April:
19 Uhr Osternachtfeier
Ostersonntag, 20. April:
8.30 Uhr Hl. Messe
Ostermontag, 21. April:
8.30 Uhr Hl. Messe

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr und 
an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr sowie um 
9 Uhr der Gottesdienst der kroatischen 
Gemeinde
Gründonnerstag, 17. April:
19:30 Abendmahlsfeier,  
Anbetung bis 22 Uhr
Karfreitag, 18. April:
15 Feier vom Leiden und  
Sterben Christi
Karsamstag, 19. April:
19:30 Feuerweihe, Osternacht-Feier
Ostersonntag, 20. April:
7 Uhr Festgottesdienst
Ostermontag, 21. April:
7 Uhr Festgottesdienst

Herz-Jesu-Basilika
Hl.Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
April die Heilige Stunde um 20 Uhr

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 20. April: 10 Uhr, Rainer 
Dahnelt, mit Abendmahl, Ostergottes-
dienst
Sonntag, 27. April: 10 Uhr, Birgit 
Egger, musikalischer Gottesdienst

AUS DEM STANDESAMT

Geboren wurde:
Khalaf Ibrahim, Hall in Tirol 

Gestorben sind:
Schwanninger Silvia  
geb.Pfanzelter, 75 Jahre
Pedevilla Johannes, 71 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Redaktion und Inseratenverwaltung wünschen allen Lesern Frohe Ostern!
Aufgrund der Osterferien erscheint am Donnerstag, 24. April keine Ausgabe der Stadtzeitung. Nächster Erscheinungstermin ist der 30. April. Redaktionsschluss ist der 24. April.
www.hall-in-tirol.at, stadtzeitung@stadthall.at, Redaktion: Tel. 05223/5845-3017, Anzeigen: Tel. 05223/513-31
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BEZAHLTE ANZEIGE

FERIEN. Auch im heurigen Jahr er-
wartet die Haller Kinder das span-
nende und abwechslungsreiche 
Angebot der Spiel-mit-mir-Wo-
chen. Diese finden vom 28. Juli bis 
8. August 2025 jeweils von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 7.30 bis 
17 Uhr statt. 
Das Programm ist abwechslungs-
reich und speziell auf die Bedürf-
nisse der Kinder abgestimmt. 
Geboten werden Kreativ- und Be-
wegungsangebote, um ihre künst-
lerischen Talente zu fördern und 
ihnen die Möglichkeit zu geben, 
sich auszutoben. Kleine Ausflüge 
in der Umgebung sorgen für Span-
nung und Abenteuer.
Das Angebot der integrativen 
Spiel-mit-mir-Wochen richtet 
sich an Haller Pflichtschulkinder 
(6 - 14 Jahre). Die Kinder werden 
im Leopoldinum in Hall in Tirol 
untergebracht. Das erfahrene Be-
treuerteam der Kinderfreunde 
sorgt für qualifizierte Betreuung, 
Spiel und Spaß.
Der Elternbeitrag für das erste 
Kind beträgt 80,- Euro pro Woche, 
bei Geschwistern für jedes weite-
re Kind 40,- Euro pro Woche und 
ist bei Anmeldung zu bezahlen. 
In diesem Betrag sind Spiel- und 
Bastelmaterialien, Eintrittsgelder, 
Fahrtkosten, Vormittagsjause so-
wie das Mittagessen enthalten. 
Anmeldung: Ab Montag, 5. Mai 
im Stadtservice der Stadtgemein-
de Hall (Rathaus, Erdgeschoss); 
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 7.30 Uhr bis 12 Uhr 
und von 13.15 Uhr bis 17 Uhr sowie 
Freitag von 7.30 Uhr bis 12 Uhr. 
Anmeldeschluss: Freitag, 30. Mai.

Spiel mit mir 
Wochen 2025
Liebe Kinder,  
sehr geehrte Eltern!

 

WOHNEN. Wohnprojekte kennen 
drei wichtige Termine: Spaten-
stich, Firstfeier und Schlüssel-
übergabe. In der Krajncstraße 
wurde zu Ehren der Bauarbeiter 
und den beteiligten Firmen zur 
Firstfeier geladen, bei der Dir. Ing. 
Franz Mariacher (Technischer Ge-
schäftsführer TIGEWOSI) neben 
den Profis vom Bau auch drei Eh-
rengäste begrüßen konnte: den für 
die Wohnbauförderung zuständi-
gen Landeshauptmann-Stellver-
treter Philip Wohlgemuth, Bürger-
meister Dr. Christian Margreiter 
und die Bürgermeister-Stellver-
treterin Mag.a Julia Schmid (Ge-
nerationen und Sozialausschuss).

42 Wohnungen und Tiefgarage
Die Mietwohnanlage wird auf-
geteilt auf vier Gebäudekörper, 
welcher insgesamt 42 Wohnun-
gen, 42 Tiefgaragenplätze sowie 4 
Stellplätze im Freien umfasst. Das 
Projekt wird unter Zuhilfenahme 
von Wohnbauförderungsmitteln 
des Landes Tirol finanziert. Die 
Baukosten betragen voraussicht-
lich 8,6 Mio, wovon das Wohnbau-
förderungsdarlehen ca. 5,5 Mio. 
ausmacht. „Geförderter, leistbarer 
Wohnbau ist in aller Munde. Da-
her ist es wichtig, dass wir solche 
Projekte umsetzen können. Das 
können wir aber nur mit Hilfe der 
Wohnbauförderung des Landes Ti-
rol. Ich bedanke mich beim Land 
Tirol aber auch bei der Stadt Hall 

für die jahrzehntelange Zusam-
menarbeit“, betonte Franz Maria-
cher. Im Vordergrund stünden an 
diesem Festtag aber die Arbeiter: 
„Ich danke den Arbeitern und den 
Firmen für die qualitätsvolle und 
termingerechte Arbeit. Besonders 
wichtig ist aber, dass die Baustelle 
weiterhin unfallfrei bleibt.“ 

Infrastruktur anpassen
Diesem Wunsch schloss sich 
Halls Bürgermeister gerne an 
und bedankte sich bei den Arbei-
tern, den Firmen sowie bei der 
TIGEWOSI und dem Land Tirol: 
„ Mein größter Dank kommt aber 
im Namen der neuen Bewohner, 
denn es ist eine hervorragende 
Wohnanlage, die wir hier bekom-
men. Wir sind sehr bestrebt die 

Infrastruktur entsprechend an-
zupassen und ich bin mir sicher, 
dass wir auch in diesem Sinne für 
alle Leute, die hier wohnen, wer-
den eine tolle und zufriedenstel-
lende Lebenssituation erreichen  
können.“

Leistbarer Wohnraum
LH-Stv. Philip Wohlgemuth: 
„Dieser schöne Standort und die 
42 Wohnanlagen zeigen, dass die 
Wohnbauförderung die richti-
ge Maßnahme ist, um leistbaren 
Wohnbau vorananzutreiben und 
für viele Familien einen schönen 
Wohnraum errichten zu können. 
Es freut mich, dass wir Dank der 
Gemeinnützigen Wohnbauträger 
eine derartig hohe Qualität erhal-
ten, auf die wir stolz sein können.“

Firstfeier für zweiten Bauabschnitt
TIGEWOSI errichtet in der Krajncstraße weitere 42 Wohnungen. Übergabe voraussichtlich Ende 2025.

Franz Mariacher, Julia Schmid, Philip Wohlgemuth und Christian Margreiter (v.l.)
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FOTO: ABTEILUNG GESELLSCHAFT UND KULTUR

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

SPRACHREISE MALTA – ENGLISCH LERNEN & 
URLAUB GENIESSEN!
Oxford-zertifizierter Kurs
Flug & Unterkunft inklusive
Für Schüler, Studenten sowie Familien, 
zum Beispiel 4 Wochen

ab 
1.890,–

Euro

 

Hochmoderne Komponentenfertigung
INNIO Group gibt Startschuss für zweites „Jenbacher Werk“ in der Oberen Lend in Hall in Tirol.

WIRTSCHAFT. Die INNIO Group mit 
Hauptsitz in Jenbach erweitert ihre 
Produktionskapazitäten um rund 
4.000 m² am ehemaligen Gep-
pert-Firmensitz in Hall. Ab dem 
4. Quartal sollen hier Bauteile für 
Jenbacher Motoren gefertigt wer-
den, so z. B. Zylinderbuchsen, Teile 
für den Ventiltrieb und allgemeine 
Motorkomponenten. Aktuell wird 
vor Ort die nötige Infrastruktur 
für eine hochmoderne Kompo-
nentenfertigung aufgebaut. Die 
Übersiedlung von Jenbacher Be-
standsanlagen nach Hall sowie die 
Installation weiterer neuer Anlagen 
sollen im Sommer dieses Jahres 
erfolgen und 2026 abgeschlossen 

werden. „Unser neues Werk ist 
ein starkes Bekenntnis zu Zukunft 
und Wachstum – und zu unserem 
Produktionsstandort Tirol. Gleich-
zeitig erweitern wir damit unser 
Einzugsgebiet für Facharbeiter-

Innen, die künftig auch in Hall an 
der Fertigung der weltweit nachge-
fragten Jenbacher Energielösungen 
mitwirken wollen“, erklärt Martin 
Mühlbacher, Standortleiter der 
INNIO Group in Jenbach.
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Die Stadtgemeinde Hall in Tirol schreibt die 
Vollzeitstelle: 
eines Saisonarbeiters/
einer Saisonarbeiterin in 
der Stadtgärtnerei (m/w/d)
zur ehesten Besetzung aus. 
Der Aufgabenbereich umfasst alle Arbeiten, die im Rahmen der Stadtgärtnerei 
zu leisten sind, insbesondere Pflege und Erhaltung der städtischen Parkanlagen, 
Mäharbeiten, Jätarbeiten und den Betrieb des Maschinen- und Fuhrparks.

Voraussetzungen für die Anstellung:
Erfüllung der Aufnahmeerfordernisse nach dem Tiroler Gemeinde-Vertragsbediens-
tetengesetz 2012, Unbescholtenheit, gesundheitliche Eignung, EDV-Kenntnisse, die 
Lenkerberechtigung der Führerscheingruppen B (C erwünscht) sowie bei männlichen 
Bewerbern der Nachweis des abgeleisteten Grundwehr- oder Zivildienstes (ge-
gebenenfalls Nachweis der Befreiung). 
Erwartet werden Fleiß, Verlässlichkeit, Gewissenhaftigkeit, selbständiges Arbeiten 
und Leistungsbereitschaft sowie Teamfähigkeit und korrektes Verhalten gegenüber 
MitarbeiterInnen und Vorgesetzten. 
Die Anstellung im Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden erfolgt nach den 
Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 und ist 
für den Zeitraum von April bis November befristet. Das Mindestentgelt laut Tiroler 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012 beträgt monatlich brutto € 2.742,70.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss von Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, einer aktuellen Strafregisterbescheinigung (kann nachgereicht 
werden) und von Nachweisen über den schulischen Werdegang sowie die bisherigen 
Tätigkeiten und Ausbildungen (einschließlich Dienstzeugnisse) bis spätestens Freitag, 
den 25.04.2025, an Herrn Michael Neuner, Stadtamt Hall in Tirol, Oberer Stadtplatz 1, 
6060 Hall in Tirol, oder per E-Mail an michael.neuner@stadthall.at einzureichen.

Der Bürgermeister: Dr. Christian Margreiter

Die Stadtgemeinde Hall in Tirol schreibt die 
Vollzeitstelle: 
eines Facharbeiters/einer 
Facharbeiterin in der 
Stadtgärtnerei (m/w/d)
zur Nachbesetzung aus. 
Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere die Führung des Baumkatasters, 
Pflanzenanzucht, Pflanzung öffentlicher Rabatte, Pflege und Erhaltung des 
Baumbestandes sowie der Parkanlagen, Mäharbeiten, Winterdienst und den 
Betrieb des Maschinen- und Fuhrparks. Bevorzugt werden Facharbeiter/innen aus 
der Berufssparte Gärtner/in (Landschaftsgärtner/in).

Voraussetzungen für die Anstellung:
Erfüllung der Aufnahmeerfordernisse nach dem Tiroler Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetz 2012; Unbescholtenheit; gesundheitliche Eignung; EDV-Kennt-
nisse; Lenkerberechtigung für die Führerscheingruppen B und C; bei männlichen 
Bewerbern der Nachweis des abgeleisteten Grundwehr- oder Zivildienstes 
(gegebenenfalls Nachweis der Befreiung). 
Erwartet werden Fleiß, Verlässlichkeit, Gewissenhaftigkeit, selbständiges 
Arbeiten und Leistungsbereitschaft sowie Teamfähigkeit und korrektes Verhalten 
gegenüber MitarbeiterInnen und Vorgesetzten.
Die Anstellung im Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden erfolgt nach 
den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 
und ist vorerst auf 6 Monate befristet. Bei entsprechender Bewährung erfolgt die 
Übernahme in ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhältnis. Das Mindestent-
gelt laut Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012 beträgt monatlich 
brutto € 2.835,80.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss von Geburtsurkunde, Staats-
bürgerschaftsnachweis, einer aktuellen Strafregisterbescheinigung (kann 
nachgereicht werden) und von Nachweisen über den schulischen Werdegang 
sowie die bisherigen Tätigkeiten und Ausbildungen (einschließlich Dienst-
zeugnisse) bis spätestens Freitag, den 25.04.2025, an Herrn Michael Neuner, 
Stadtamt Hall in Tirol, Oberer Stadtplatz 1, 6060 Hall in Tirol, oder per E-Mail an 
michael.neuner@stadthall.at einzureichen.

Der Bürgermeister: Dr. Christian Margreiter

Die Stadtgemeinde Hall in Tirol schreibt die 
Vollzeitstelle: 
eines Hilfsarbeiters/einer 
Hilfsarbeiterin in der 
Stadtgärtnerei (m/w/d)
zur Nachbesetzung aus. 
Der Aufgabenbereich umfasst alle Arbeiten, die im Rahmen der Stadtgärtnerei 
zu leisten sind, insbesondere Pflege und Erhaltung der städtischen Parkanlagen, 
Mäharbeiten, Jätarbeiten, Winterdienst und den Betrieb des Maschinen- und 
Fuhrparks.

Voraussetzungen für die Anstellung:
Erfüllung der Aufnahmeerfordernisse nach dem Tiroler Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetz 2012, Unbescholtenheit, gesundheitliche Eignung, EDV-Kennt-
nisse, die Lenkerberechtigung der Führerscheingruppen B (C erwünscht) sowie 
bei männlichen Bewerbern der Nachweis des abgeleisteten Grundwehr- oder 
Zivildienstes (gegebenenfalls Nachweis der Befreiung). 
Erwartet werden Fleiß, Verlässlichkeit, Gewissenhaftigkeit, selbständiges 
Arbeiten und Leistungsbereitschaft sowie Teamfähigkeit und korrektes Verhalten 
gegenüber MitarbeiterInnen und Vorgesetzten. 

Die Anstellung im Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden erfolgt nach 
den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 
und ist vorerst auf 6 Monate befristet. Bei entsprechender Bewährung erfolgt die 
Übernahme in ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhältnis. Das Mindestent-
gelt laut Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012 beträgt monatlich 
brutto € 2.742,70.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss von Geburtsurkunde, Staats-
bürgerschaftsnachweis, einer aktuellen Strafregisterbescheinigung (kann 
nachgereicht werden) und von Nachweisen über den schulischen Werdegang 
sowie die bisherigen Tätigkeiten und Ausbildungen (einschließlich Dienst-
zeugnisse) bis spätestens Freitag, den 25.04.2025, an Herrn Michael Neuner, 
Stadtamt Hall in Tirol, Oberer Stadtplatz 1, 6060 Hall in Tirol, oder per E-Mail an 
michael.neuner@stadthall.at einzureichen.

Der Bürgermeister: Dr. Christian Margreiter

SOZIALES. Gemeinsam wurde gefei-
ert, gelacht und dabei auch an die-
jenigen gedacht, die Unterstützung 
benötigen. Dank der großzügigen 
Beiträge und des Engagements al-

ler Beteiligten konnten die Mitar-
beiterInnen 500,- Euro sammeln, 
die vergangene Woche an die Tiro-
ler Hospiz-Gesellschaft übergeben 
werden konnten.    

Feiern für einen guten Zweck
Mit großer Freude möchte das Team der Hall AG bekannt geben, dass 
der Erlös der letzten Weihnachtsfeier, einem guten Zweck zu kommt.

Im Bild v.l. Pflegedirektor Robert Profunser, Mag. Christian Holzknecht (Vor-
standsvorsitzender der Stadt Hall in Tirol Beteiligungs-AG), Theresa Felderer 
(Vorstandsassistentin, Organisation), Matthias Painer (Fachbereich Wasser/
Wärme + „Barchef“) und Simone Felderer (Vorstandsassistentin, Organisation).

FO
TO

: H
AL

L A
G



5Nr. 15    17. April 2025

 | ragg.at 05223/52192-0

Wir kaufen Schrott, Alu, Niro, Kupfer und Kabelabfälle.
Gerne übernehmen wir auch Ihre Abfälle

Container-Dienst auf Bestellung

Wir Metall

WASSER · WÄRME · KLIMA · GAS
Zollstraße 22      05223/56717

office@tusch-hall.at      www.tusch-hall.at

BEZAHLTE ANZEIGEBEZAHLTE ANZEIGE

SOZIALES. Im EuregioFamilyPass 
fließen der Tiroler Familienpass, 
der EuregioFamilyPass Südtirol 
und die Trentiner Family Card 
zusammen. Familien mit minder-
jährigen Kindern können durch 
das einfache Vorweisen der Karte 
nicht nur im eigenen Land, son-
dern in der gesamten Euregio 
von zahlreichen Vergünstigungen 

profitieren – von kostengünstigen 
Freizeit- und Kulturangeboten bis 
hin zu Rabatten bei verschiedenen 
DienstleisterInnen und Verkehrs-
betrieben. Die Land Tirol App 
steht zum kostenlosen Download 
im Google Play Store sowie Apple 
App Store zur Verfügung.

EuregioFamilyPass: 
Angebot wird weiter ausgebaut
Der Tiroler Familienpass ist auch in Südtirol und im Trentino gültig.

Weitere Infos zum EuregioFamilyPass unter: 
www.familypass.eu

UMIT Tirol-Rektor Dr. Rudolf Steckel, Andrea Eiter, Hanna Bernögger, Verena 
Friedrich und der Vorstand der tirol klinken, Mag. Stefan Deflorian (v.l.).
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SOZIALES. Im Rahmen einer aka-
demischen Feier an der UMIT 
TIROL – Privatuniversität für 
Gesundheitswissenschaften und 
-technologie wurden kürzlich von 
interim. Rektor Univ.-Prof. i.R. 
Rudolf Steckel 19 Bachelor-, Mas-
ter- und Doktorats-Studierenden 
ihre Abschlussurkunden überge-
ben. „Es war ein ganz besonderes 
Erlebnis die Sponsion unserer 
ersten drei Neo-APN´s (Advan-
ced Practice Nurses) mitfeiern zu 
dürfen. Die drei Pflegefachkräfte 
können nun ihr erweitertes Fach-
wissen in den Bereichen Demenz 
und Delir, Transplantation sowie 
Alterstraumatologie zum Einsatz 
bringen und damit die Betreuung 
des betroffenen PatientInnenkol-
lektivs weiter professionalisieren. 
Für die Effizienz und die Qualität 
der PatientInnenversorgung ist 
dies ein Meilenstein“, sagte tirol 
kliniken Vorstand Mag. Stefan 
Deflorian. Advanced Practice 
Nurses sind hochqualifizierte 
Pflegepersonen, die in der Lage 

sind, komplexe klinische Heraus-
forderungen zu bewältigen, eigen-
ständig Entscheidungen zu treffen 
und eine umfassende Versorgung 
von PatientInnen in verschiedenen 
Fachbereichen zu gewährleisten. 
Sie spielen eine zentrale Rolle in 
der modernen Gesundheitsver-
sorgung und tragen dazu bei, die 
Qualität der Gesundheits- und 
Krankenpflege weiter zu verbes-
sern. Diese Aspekte fokussiert das 
inhaltliche Konzept des viersemes-
trigen Master-Studiums ANP an 
der UMIT TIROL auf. 

Premiere an der UMIT Tirol
Erste Advanced Practice Nurses (APNs) der tirol kliniken erhielten 
bei Sponsionsfeier ihre Master-Urkunden überreicht.

Weitere Informationen zum Master-Studium: 
www.umit-tirol.at/master-gesundheit

 

SPORT. Die Eisstocksportler möch-
ten alle Haller Bürgerinnen und 
Bürger sowie alle die, bei einem 
Haller Verein Mitglieder oder bei 
einer Firma oder Körperschaft be-
schäftigt sind, zum 23. Stadttur-
nier im Stocksport einladen. Es 
wird in Form einer offenen Mann-
schaftsmeisterschaft in Gruppen 
zu je fünf Mannschaften gespielt. 
Vier Spieler bilden eine Mann-
schaft. Die Zusammensetzung der 
Mannschaften ist egal (Damen und 
Herren).
Stöcke, Stiele und Platten können 
beim Verein ausgeliehen werden. 
Wer eigenes Material besitzt, kann 
dieses verwenden. Übungsmög-
lichkeiten vor dem Turnier nach 
Absprache mit Vereinsmitgliedern 
am Dienstag und Freitag von 18:30 
bis 22 Uhr. Pro Mannschaft sollte 
nur ein ständig aktiver Turnier-
spieler (Spielerpassbesitzer) mit-

spielen. Eine genaue Zeiteinteilung 
gibt es nach dem Anmeldeschluss.

	• Wann: Samstag, 10. Mai
	• Einschreiben Gruppe 1:  
8:30 Uhr, Gruppe 2: 13 Uhr
	• Beginn: Gruppe 1: 9 Uhr, 
Gruppe 2: 13:30 Uhr
	• Wo: Stocksportanlage Pigar 
Nr. 3  Guggerinsel)
	• Meldungen: Bitte an Lisi Toth 
unter 0676/416 09 10 ( Tel. 
oder per Whats App) oder 
Dienstags und Freitag ab  
19 Uhr im Vereinslokal
	• Nennung: bis einschließlich 
Mittwoch, 30. April  
	• Startgeld: 25,- Euro je 
Mannschaft
	• Preise: Sachpreise für jeden 
Rang

Die Stocksportler freuen sich, 
wenn wieder viele Mannschaften 
daran teilnehmen.

Einladung zum 23. Haller 
Stadtturnier im Stocksport
Offene Mannschaftsmeisterschaft mit je vier SpielerInnen am  
Samstag, 10. Mai auf der Stocksportanlage Pigar/Untere Lend.  
Die Anmeldung ist noch bis Mittwoch, 30. April möglich.

 

AUS DEN VEREINEN
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 24. April laden wir 
herzlich zum Seniorennachmittag 
von 15 bis 17 Uhr ins PfarrEGG ein. 
Auf Euer kommen freut sich das 
Seniorennachmittags-Team.
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Produziert in Hall 

 

SPORT. Die Kapstadt-Radtour, die 
RadfahrerInnen auf einer 109 Ki-
lometer langen Strecke rund um 
die Kap-Halbinsel führt, ist Südaf-
rikas bekanntes Radsportereignis. 
Wer es etwas kürzer möchte, kann 
auch für 42 Kilometer auf das Rad 
steigen. Auf die TeilnehmerInnen 
warten bei beiden Varianten viele 
Streckenhighlights mit wunder-
schönen Aussichtspunkten wie 
dem Meerblick von Chapman‘s 
Peak, die Dank einer vollständigen 
Straßensperrung und ausgelasse-
ner Unterstützung am Straßen-
rand zum unvergesslichen Erleb-
nis wurde. Melanie und Matteo 
Tamburini waren begeistert von 
der Strecke, der Organisation und 
dem Gemeinschaftsgefühl mit tau-
senden Gleichgesinnten am Renn-
rad unterwegs zu sein. 
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Unvergessliches 
Radrennen in 
Kapstadt/Südafrika
Mitten unter den rund 30.000 
TeilnehmerInnen aus aller Welt 
radelten auch Melanie und 
Matteo Tamburini von der Haller 
Bar Centrale.

Melanie und Matteo Tamburini.

Mehr Informationen über das Radrennen: 
www.capetowncycletour.com

Dacheindeckungen- 
und Sanierungen in Blech, 
Holz und Ziegel  Holzbau 
für Carports, Dachstühle 
und Terrassen  Glasbau 
und Glaszuschnitte für 
Innen- und Aussenbereich

Anker 

Dach + Glas 

GmbH & Co KG

6060 Hall

Loretto
stra

ße 6

Tel. 0
5223/57440, 

info@anker-g
las.at 

www.anker-g
las.com

BEZAHLTE ANZEIGE

KUNST. Tiroler Künstler freuen sich 
an diesen beiden Tagen ihre Ate-
liers für BesucherInnen in Stadt 
und am Land zu öffnen und ihre 
aktuelle Arbeiten zu präsentieren. 
Sie zeigen ihre Kunst in authenti-
scher Umgebung und im direkten 
persönlichen Kontakt mit Interes-
sierten. Besucherinnen und Besu-
cher können an diesen beiden Ta-
gen den Tiroler Kunstschaffenden 
über die Schulter schauen.

Offene Ateliers in Hall
	• VITRA OFFspace, Breitweg 10b
	• Daniela Senn - Malerei
	• Gerald Huber GHIII - Grafik 

und Mixed Media
	• Angela Wechner - Malerei
	• Josef Katzlinger I.M.  
- Aquarell
	• Johann Erhard - Fotogramm-
metrie, 3D Druck  
	• Lisa Th. Rauch  – Malerei
	• Farbenreich - Sandra Zeggl - 
quarell, Grußkarten. Samstag 
Aktion: Emaille Tassen malen 
für Kinder (€ 3)
	• Klaus Giesriegl, Fassergasse 2 - 
Materialgrafiker, Zeichnungen

Tage der offenen Ateliers in Tirol 
Am Samstag, 26. und Sonntag, 27. April, jeweils von 13 bis 19 Uhr, öffnen KünstlerInnen ihre Türen.

 

In den Ateliers sich inspirieren lassen 
und in entspannter Atmosphäre Kunst 
und Gespräche genießen.
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Weitere Informationen und Teilnehmer: 
www.kulturnetztirol.at/ 
tage-der-offenen-ateliers

MARKT. Ob frisches Gemüse und 
Obst, Milchprodukte, selbst ge-
machtes Brot oder Marmela-
den und Honig, Fisch-, Fleisch-, 
Speck- oder Wurstspezialitäten 
und Blumen, Pilze und Eier - was 
auf den heimischen Feldern und 
Gärten wächst, kann beim Haller 
Bauernmarkt jeden Samstagvor-
mittag direkt verkostet und ge-
kauft werden.

Die Stromlosen am 
Haller Bauernmarkt
Samstag, 19. April von 10 bis  
12 Uhr am Oberen Stadtplatz.

STADTAMT. Die Stadtgemeinde Hall 
appelliert aus diesem Grund im 
Sinne der Verkehrssicherheit für 
einen zeitgerechten Rückschnitt 
von Bäumen und Sträuchern. Laut 
Paragraf 91 Absatz (1) der Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 ist die 
Behörde verpflichtet, die Grund-
eigentümerInnen dazu aufzufor-
dern. Dies geschieht im Sinne der 
Verkehrssicherheit, insbesondere 
was die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder die Benutzbarkeit 
der Straße betrifft. Das beinhaltet 
auch die dem Straßenverkehr die-
nenden Anlagen, z.B. Straßenlater-
nen. Beeinträchtigungen müssen 
ausgeästet oder entfernt werden. 
Eigentümer, deren Garten direkt 
an die Straße grenzt, werden dazu 
aufgefordert, die in das Lichtraum-
profil der Straße und Gehsteige 
hineinragenden Äste bis auf eine 
Höhe und Tiefe zu entfernen, so-

dass sichergestellt ist, dass der 
Verkehr (Müllfahrzeug, Einsatz-
fahrzeuge der Feuerwehr, etc.) 
bzw. die Fußgänger nicht mehr 
behindert werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
für allfällige Beschädigungen an 
Fahrzeugen, die durch hinein-
ragende Äste von Bäumen und 
Sträuchern entstehen, der jewei-
lige Grundstückseigentümer die 
kostenpflichtige Haftung in vol-
lem Umfang trägt. Ein wichtiger 
Punkt sind auch die Sichtfelder 
bei privaten Ein- und Ausfahrten. 
Diese müssen laut Richtlinien und 
Vorschriften für das Straßenwesen 
(RVS) ausreichend vorhanden 
sein. Eine Höhe von 0,80 Meter 
bei Zäunen oder Bepflanzungen 
darf nicht überstiegen werden. 
Die Stadtgemeinde Hall bittet im 
Sinne der allgemeinen Verkehrs-
sicherheit um die Befolgung. 

Baum- und Strauchschnitt, 
eine Anrainerpflicht
Hecken und Bäume dienen nicht nur als Schutz, sie grenzen 
auch Grundstücke voneinander ab. Ragen die Bepflanzungen zu 
weit in Straßen, Gehsteige oder Radwege hinein, müssen 
die GrundstücksbesitzerInnen rasch handeln. 

 

„Die Stromlosen“ ist eine Formation, 
die mit Bassgeige, Gitarre und Zieh-
harmonika auskommt.
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KLEINANZEIGEN
Vermiete ab 1.Mai eine 

versperrbare, (ebenerdige Zufahrt) 
Garagenbox in der Thurnfeldgas-
se13a/Hall. Miete:110 Euro inkl. BK, 
Tel. 0664/2866396

Wir haben immer einen guten 
Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren? Als 
renommierter Bauträger suchen wir 
tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 

garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Der Osterhase findet im 
„Kunterbunten Laden - Kinder 
Second Hand“ in Hall sicher das 
Passende: Rutschautos, Roller-
skates, Laufräder, Roller, Fahrräder/
Fahrradsitze, Skateboards, Helme, 
viele Spielsachen, kleine und große 
Autos, eine Puppenküche, 

Puppenwägen, Schleich-Figuren, 
LEGO-Duplo und LEGO, Spiele, Bücher, 
CDs/DVDs, Tonies u.v.m.! DO 9-12, FR 
9-17, SA 9.30-12 Uhr; Tel. 0680 
2229412; www.kunterbunter-laden.at

Apfelsaft ab Hof Verkauf, Familie 
Lechner, Heiligkreuz Purnerstraße 8, 
Tel. 0676/7490422

Sie möchten eine Anzeige  
aufgeben? Schreiben Sie uns:  
m.ha@ablingergarber.com

Physiotherapie
Thomas 
Eliskases
Termin nach tel. Vereinbarung 

Tel. 0699 10 65 57 61

Magdalenastraße 14

6060 Hall in Tirol

www.thomaseliskases.at

Hall

BEZAHLTE ANZEIGE

KUNST. Reinhold Traxl ist Bildhau-
er und Maler. Seine Arbeiten in 
Tempera auf Holz oder Leinen, un-
gerahmt, mitunter bis in unüber-
sehbare Großformate gesteigert, 
gehorchen demselben Prinzip wie 
sein plastisches Werk: der Konzen-
tration. Traxl abstrahiert niemals 
im Sinne eines Verlassens der Fi-
gur oder der Untersuchung einer 
ungegenständlichen, Menschen-
entleerten Welt, sondern im Sinne 
einer Reduktion der gegenständ-
lichen Welt auf das Wesentliche.
Die Ausstellung eröffnen wird Bür-
germeister Dr. Christian Margrei-
ter, über den Künstler sprechen 
wird die Kunsthistorikerin Ruth 
Haas. Auf viel Interesse freuen 
würden sich Hannes, Astrid und 
Felix Niederlechner von der Alt-
stadt Galerie. Ausstellungsort: 
Burg Hasegg/Münzerturm; Aus-
stellungsdauer: 25. April bis 11. 
Mai; Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag von 10 bis 17 Uhr;
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Altstadt Galerie 
lädt Reinhold Traxl 
in die Burg Hasegg
Einladung zur Vernissage am 
Freitag, 25. April um 19 Uhr zur 
Ausstellung „Von Außen nach 
Innen“-Malerei, Bildhauerei.

Malerei Tempera/Leinen

 

KULTUR. Das Beste aus 15 Jahren 
und neue Katastrophen präsentiert 
am Donnerstag, 24. April um 20 
Uhr Kabarettist Stefan Waghu-
binger im Kulturlabor Stromboli, 
der in seinem Programm „Hab‘ ich 
Euch das schon erzählt?“ durch 
sein bisheriges Schaffen navi-
giert. Da es Stefan Waghubinger 
nie richtig geglückt ist, die Zukunft 
zu planen, schaut er nun zurück 
und ein wenig zur Seite. Die besten 
Geschichten werden noch einmal 
erzählt und mit neuen Anekdoten 
und Erklärungsversuchungen zu 
einer Achterbahn der Gefühle 
verschraubt. In Kooperation mit 
KleinKunstHall.

Unnachahmliche Attwenger 
Systemkritik mit Quetschn-Trap 
bringen am Samstag, 26. April um 
20:30 Uhr Hans-Peter Falkner 
und Markus Binder aka Attwen-
ger mit nach Hall: Das Duo Att-
wenger hat sich mit seinem Mix 
aus Trap-Slang, Country-Fiction, 
Kraut- und Rübenmusik, System-
kritik, Dialektgroove, Electronica 
und Polka-Punk den Ruf der un-

nachahmlichsten Band zwischen 
Linz und Übersee erspielt.

Manu Delago kehrt zurück
Als Schlusspunkt in diesem Mo-
nat geben sich am Mittwoch, 30. 
April dann noch Manu Delago und 
Douglas Dare die Ehre. Bei Manu 
Delago und Douglas Dare treffen 
schwebende Handpan-Sounds auf 
lyrisches Songwriting und geht ein 
opulentes Klavierspiel eine Sym-
biose mit energetischem Schlag-
zeug ein. Das Gespann macht im 
Zuge seiner internationalen Tour 
auch im Stromboli Station.

Vorschau auf den Mai
Am 6. Mai tauschen die jungen Ta-
lente der Musikschule bei „Kind 
of Gig“ den Proberaum gegen die 
Stromboli-Bühne und bringen 
den Vulkan zum Brodeln. Am 7. 
Mai steht wiederum das Repair 
Café auf dem Plan. Die visionäre 
Pianistin und Komponistin Myra 
Melford beehrt dann am 8. Mai 
beim Stromboli Saudades Kon-
zert den Kulturvulkan: Im Trio 
mit Michael Formanek und Ches 

Smith setzt sie sich mit der Arbeit 
des expressionistischen Malers 
Cy Twombley auseinander. Der 
sympathische Multi-Instrumen-
talist Holza greift am 9. Mai zu 
Quetschn, Gitarre, Klavier und 
Schlagzeug. Und kombiniert da-
bei Reggae-Beats mit Dancehall, 
Volkstümlichem und Alpen-Pop. 
Den Support übernimmt die Inns-
brucker Band Tumulti. 

Von leisen und lautstarken Tönen
Kulturlabor Stromboli präsentiert Stefan Waghubinger, Attwenger, Manu Delago und Douglas Dare.

Hans-Peter Falkner und Markus Binder ergeben „Attwenger“.
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Stefan Waghubinger fragt sich: „Hab‘ 
ich Euch das schon erzählt?“ 
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JAM INFORMIERT
10 Jahre JAM-Container – 
es wird gefeiert!
Aus diesem Grund findet am 
Freitag, 25. April, von 15 bis 19 Uhr 
ein Fest rund um den JAM-Con-
tainer bei der Guggerinsel statt. 
Ein buntes Rahmenprogramm, das 
unter anderem einen Graffiti- und 
Hip-Hop-Tanzworkshop für Jugend-
liche beinhaltet, wird angeboten. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt ein DJ, für das leibliche Wohl 
ist mit Essen vom Jugendzentrum 
ParkIn und Getränken gesorgt.

Mehr Programm und Information unter: 
www.stromboli.at
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ITALIENISCHE DAMENMODE

PROSECCO & ANTIPASTI 
-15%

GESCHENKSGUTSCHEINE 
KLEIDER ·  RÖCKE ·  SCHUHE 
MÄNTEL ·  ACCESSOIRES ·  JEANS
PULLIS ·  SHIRTS ·  JACKEN 

AGRAMSGASSE 1
6060 HALL
TEL. 5223/43190

AUSSER AUF REDUZIERTE WARE

FESTLICH. 16 Stationen laden dieses 
Jahr beim Nightseeing dazu ein, 
Kultur und Geschichte der Stadt 
Hall bei Nacht zu entdecken. Das 
Angebot ist vielfältig: Die Münze 
Hall begeht ihr 50jähriges Jubi-
läum, die Haller Stadtrundgän-
ge erkunden den Kreuzgang des 
Franziskanerklosters und im Klo-
cker Museum dreht sich alles um 
die Muse. Die Programmpunkte 
zeigen nur einen Ausschnitt der 
vielen kulturellen Angebote in 
Hall. Austriaguides und Profes-
sionisten führen die BesucherIn-
nen fachkundig durch den Abend. 
So verspricht der Mix aus Kultur, 
Kulinarik und Einkaufserlebnis 
abwechslungsreiche Stunden und 
eine ganz besondere Atmosphäre 
in der Haller Altstadt. Alle Kul-
tur- und Führungsprogramme 
können bei freiem Eintritt ge-
nossen werden!

Musik beim Nightseeing
	• Die „Jungen Speckis“ freuen 
sich, Sie mit Klassikern aus 
Film- und Unterhaltungsmusik 
begrüßen zu dürfen. Ab 18 Uhr 
am Oberen Stadtplatz;
	• HalbLAUT steht für Nächte, 
an die wir uns nicht erinnern, 
mit Menschen, die wir niemals 
vergessen werden. Dafür sorgt 
das DJ-Trio Sandro, Dani und 
Michi mit House, Tech House 
& Techno. Ab 18 Uhr im Salon 
Halblang in der Arbesgasse.
	• Daniel Seeböck aka der Alte 
ist seit mehreren Jahrzehnten 

in der österreichischen 
Disco-Szene als DJ und 
Eventorganisator etabliert. Ab 
17 Uhr bei KAMINSKY in der 
Schlossergasse.
	• Plusvierdrei ist eine vierköpfi-
ge Austropop-Coverband aus 
dem Tiroler Unterinntal. Ab 
17 Uhr in der Werkerei in der 
Agramsgasse.
	• Feiern Sie das halbe Jahr-
hundert Münze Hall in Tirol! 
Genießen Sie die Live-Musik 
von wes2wes by Martin und 
Ben Wesely von 18:30 bis 
20:30 Uhr in der Burg Hasegg.
	• Die Dudelsackbläser „Red 
Eagle Pipe Band“ spielen ab  
20 Uhr im Roseneck.

Treffen wir uns beim Nightseeing!
Kultur und Shopping werden am Mittwoch, 30. April bis 23 Uhr auf besondere Art und Weise vereint. 
Den BesucherInnen wird in dieser Nacht der Blick auf manch Verstecktes und Unbekanntes ermöglicht.

Am Stiftsplatz findet ein großer Nachtmarkt mit buntem Angebot statt.
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Mehr Information unter: 
www.nightseeing.at

INFORMATION
Kulturprogramm-Führungen
1. Prost & Mahlzeit - Wirthausge-
schichte Hall über die Jahrhunderte
2. Von wilden Häuptern, Salzkristal-
len, Fröschen und einer Königin
3. Handwerk hat goldenen Boden
4. Geld regiert die Welt – 50 Jahre 
Münze Hall
5. In memoriam Solbad Hall – Das 
ehemalige Kurhausareal im Fokus
6. Hall bei Nacht – Stadtgeschichte 
kurz und knackig
7. „Pfannhauskapelle“ – Ein 
barockes Juwel öffnet seine Pforte
8. Der Henker zu Hall – Kostüm-
führung für Erwachsene
9. 50 Jahre Münze Hall, Münzerturm
10. Museum Stadtarchäologie Hall
11. Druckgrafik miterleben
12. Der Kreuzgang des Franziska-
nerklosters
13. Klocker Museum: „I am my 
own muse”
14. Geschichte St. Nikolauskirche
15. Interaktiv: Schatzsuche für Kinder
16. Locandy – Hall virtuell und 
interaktiv erkunden!
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Hall, Arbesgasse 5 · Tel: 05223 - 43 182

www.spanring-brillen.at

20% auf Sonnen-brillen

% auf 

Vino und selbstgemachte 
Schmankerl

Stadtgraben 4, 6060 Hall i.T.
Tel. 05223 / 45829

helga.dworak@gmail.com

Gemütlich  
Shoppen  
bei Prosecco  

und Knabbereien

BEZAHLTE ANZEIGE

BEZAHLTE ANZEIGEBEZAHLTE ANZEIGE


